
Wettbewerbsvorgabe

Die ARA hat relativ wenig Publikumsverkehr, aber das Gelände wird täglich von vielen 
Zugreisenden gesehen.

Alle Verbandsgemeinden haben als gemeinsames Gewässer die Limmat. Das ge-
meinsame Ziel ist es, diese sauber zu halten. Die Limmat wird innerhalb der Ver-
bandsgemeinden, gemäss dem kantonalen Bachkataster, von insgesamt 30 nament-
lich benannten Bächen gespiesen. 
Diese Namen sind z.T. oftmals auch in den einzelnen Gemeinden wenig bekannt.

Projektvorschlag

Jeder der 30 Bachnamen erhält ein blau / weiss emailliertes Namensschild.
Zusätzlich werden 7 in einer grossen Version hergestellt.

Innenbereich
Im Eingangsbereich (EG/OG) des Betriebsgebäudes werden sämtliche 30 Schilder 
frei verteilt an die Wände montiert. Eine genau Plazierung ist vor Ort vorzunehmen.

Aussenbereich
Ein Bachname pro Gemeinde und die allen gemeinsame Limmat wird in der grossen 
Version im Aussenbereich plaziert. Grösse und Ausführung entsprechen den Normen 
der SBB Stationsschilder. Diese 7 Schilder sind beidseitig beschriftet, also vom Ge-
bäudekomplex wie auch von der Bahn lesbar. (Die Schriftgrösse ist gemäss SBB 
Norm aus einer Distanz von 70 Metern lesbar).

Die Namensschilder assoziieren den Ort der Kläranlage mit den Orten der Bäche, mit 
dem Einzugsgebiet, aber auch mit dem Ursprung des hier zu klärenden Wassers.
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